
HORNUSSEN / Vereinsmitteilungen 

 

Hauptversammlung der HG Burgdorf 

 

Der Verein steht finanziell auf gesunden Beinen, muss aber erneut den Abgang 
eines Spitzenschlägers verkraften. Susi Reist wird für 30 Jahre 
Schiedsrichtertätigkeit geehrt. 

 

(jla) Insgesamt 34 Mitglieder folgten der Einladung zur 15. Hauptversammlung der 
Hornusser Burgdorf in den Bernerhof, einem der Sponsoren des Vereins. Nach 
einem währschaften und feinen Znacht startete die gut organisierte 
Hauptversammlung. Präsident David von Ballmoos führte zügig durch die 18 
Traktanden und liess in seinem Jahresbericht die vergangene Saison nochmals 
Revue passieren. Die sportlichen Leistungen beider Mannschaften waren nicht 
gerade das Gelbe vom Ei, insbesondere das Abschneiden am Eidg. Fest in 
Walkringen. Immerhin konnte Lars Moser einen Silberkranz erringen. Leider verlässt 
er Burgdorf und wird bei Kirchberg weiter hornussen. 

 

Gesunde Finanzen 

Dank einem sehr guten Lotto und einer langfristigen Finanzplanung, steht der Verein 
nach wie vor auf guten Beinen. Bei je rund 32'000 Franken Einnahmen und 
Ausgaben resultiert ein knappes Minus von 32 Franken. Das von Kassier Rolf von 
Ballmoos vorgelegte Budget sieht mit einem Verlust von rund 8'400 Franken schon 
etwas schlechter aus. Es wurden aber beide Positionen einstimmig genehmigt. 

Die Anträge des Vorstandes betreffend Übernahme der Kosten bei Kleinanlässen 
generell, sowie der Verpflegung der in Ausbildung stehenden jugendlichen 
Vereinsmitgliedern bis 20 Jahre, beim Aushelfen in der anderen Mannschaft, wurden 
einstimmig angenommen. 

Grössere Diskussionen und Bedenken gab es dann beim Antrag, dass man sich als 
Trägerverein für die Schwingeranlässe 2024 in Burgdorf engagieren wolle. Es 
werden dann das Oberaargauische, das Emmentalische und das Berner Kantonale 
Schwingfest durchgeführt. Unmittelbar darauf findet dann das Eidg. Hornusserfest in 
Höchstetten statt. Der Antrag wurde schliesslich mit 19 Ja- gegen 3 Neinstimmen bei 
12 Enthaltungen angenommen. 

Ehrungen 

Susi Reist wurde für ihre 30jährige Tätigkeit als Schiedsrichterin mit einem 
Blumenstrauss und einem Einkaufsgutschein für ihr Engagement geehrt. Sie hat 
zudem auch seit Jahren fast immer eine makellose Beteiligung an den Anlässen und 
konnte daher auch noch für 5 Jahre mit mindestens 90% Beteiligung eine Ehrung 
entgegennehmen. Diese erhielten ebenfalls Hans Buri, Peter Diggelmann, Anton 
Marti, Jan Niffenegger, Pascal Stettler, Urs von Ballmoos, Hansueli Wittwer und 
Peter Wüthrich. 



 

Susi Reist wurde für 30 Jahre Kampfrichtertätigkeit geehrt. 

Als beste Einzelschläger der vergangenen Saison konnten sich feiern lassen: 
- A-Mannschaft: Moser Lars, mit 18.28 Punkten 
- B-Mannschaft: Kämpf Nicola, mit 13.41 Punkten 
- Veteran: Von Ballmoos Urs, mit 13.44 Punkten 

Wichtiges in Kürze 

Nebst dem Wegzug von Lars Moser konnte aber auch ein Zugang vermeldet werden. 
Kathrin Steffen hat bereits ein Jahr lang die Wirtschaft zur vollsten Zufriedenheit aller 
Hornusser und Besucher geführt und frischen Wind gebracht. Sie wurde einstimmig 
als neustes Mitglied aufgenommen. 

Die zur Wiederwahl angetretenen Michael Wäfler, Sekretär, Rolf von Ballmoos, 
Kassier und Beat Lehmann, Materialverwalter wurden einstimmig unter Applaus 
bestätigt. 

Neue Chargen haben übernommen: Jan Niffenegger, Beisitzer, René Berger, 
Ersatzrevisor, Kathrin Steffen und Werner Beyeler als Hüttliwarte. Auch sie erhielten 
grossen Applaus. 

Alle Beiträge und Entschädigungen verbleiben auf bisherigem Niveau. 

Jürg Lysser, Aarwangen 

 


